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Liebe Bürgerschaft unserer Stadt, 
es war kein Fußballmärchen dieses Mal, ganz im Gegenteil.
Nach einem furiosen Auftakt gegen einen Nicht-Gegner
und dem ersten Platz in der Gruppe wurde das erste K.o.-
Spiel zum Knock-out.
Es lag nicht daran, dass die Mannschaft nichts konnte – wir
standen fast 90 Minuten mit Ballbesitz vor dem gegneri-
schen Tor. Die einzelnen spielerischen Leistungen waren
nicht unbedingt überragend, aber auch nicht unterdurch-
schnittlich. Nur – die Mannschaft spielte nicht als Ganzes,
es gab keinen Willen zum Sieg, keinen Willen zum Kampf,
kein Denken als Einheit. Jeder gab für sich sein Bestes,
ohne gemeinsam gewinnen zu wollen.
Die internationale Presse verglich die deutsche Mannschaft
mit dem Land – auch im Land gibt es viele Einzelne, die Tag
für Tag ihr Bestes geben, aber auch im Lande gibt es seit
langem kein Denken mehr als Gemeinschaft – das Weg -
legen der Nationalflagge durch eine gewesene Kanzlerin
war nur ein auf offener Bühne zelebriertes Symbol für den
Niedergang.
Anstelle des Denkens an die Gemeinschaft, die das Land
seit den 50-er Jahren aus der Asche des verlorenen Krieges
an die Spitze der Weltwirtschaft trug, ist eine Ideologie
getreten, die jede Form von Nationalstolz und Gemein-
schaftssinn rigoros bekämpft.
Menschen sind immer nur als Teil von Gruppen erfolgreich
gewesen – als Einzelne hätten wir gegen Wölfe, Bären,
Unwetter und Dürren niemals auch nur den Hauch einer
Chance gehabt. Menschen sind Teilhaber von Gruppen,
von Familien, Schulklassen, Freundesgruppen, Stämmen
und Völkern. 
Zu solchen Gruppen gehören Geschichten, Traditionen,
Regeln und Symbole. Die Deutschlandflagge ist ein
solches Symbol – sie steht für Einigkeit, Freiheit und Demo-
kratie, dafür, dass ein ganzes Volk zusammensteht und
solidarisch gemeinsam gegen Zukunftsängste zusammen-
rückt und – wie in den 50-der Jahren – gemeinsam die
Chancen nutzt und die Gewinne teilt.
Eine solche Gemeinschaft trägt die Gefahren und teilt die
Erfolge, pflegt gemeinsam Tradition und Kultur. So entste-
hen im Kopf und Herzen eines jeden Einzelnen die
Geschichte von Heimat und Geborgenheit, das Gefühl von
gemeinsamer Kraft und Zuversicht.
Wenn bestimmte politische Gruppen dieses Gefühl beseiti-
gen wollen, dann beseitigen sie auch das Vertrauen in eine
gemeinsame Zukunft, die Hoffnung darauf, in einem neuen
weltweiten Kampf um Rohstoffe und Märkte mithalten zu
können. Dann weicht das Gefühl von Heimat und Zuver-
sicht der Verzweiflung des Einzelnen, der sich Milliarden
geeinter Gegner gegenübersieht.
Gerade in dieser Zeit, in der weltweit neue Regeln entste-
hen, neue Bündnisse geschmiedet werden, gerade in einer
solchen Zeit sind Zuversicht und Hoffnung entscheidend,
um Erfolge zu gestalten, um zu gewinnen.
Als gutes Gegenbeispiel können wir – um beim Fußball zu
bleiben – das Spiel Argentiniens gegen Ägypten heranzie-
hen: Ägypten führte bis zur 2. Halbzeit 1:0, Endstand war
3:2 für Argentinien. Die Südamerikaner drehten das Spiel
atemberaubend innerhalb von 20 Minuten. Man fühlte in

diesen 20 Minuten den Kampfgeist der argentinischen
Mannschaft, das Miteinander: kein Tor war eine Einzellei-
stung, alle drei Tore waren Ausdruck vom Ineinandergreifen
begeisterter Mitglieder einer Gruppe, die unbedingt siegen
wollte.
Auch hier können wir auf das Land schauen. Argentinien ist
durch sozialistische Planwirtschaft von einem der reichsten
Länder dieser Welt in den Abgrund der Armut gezogen
worden. Aber anstatt ewig darum zu feilschen, wer welche
Interessen seiner Parteianhänger durchsetzen darf, werden
unter Javier Milei die Interessen des ganzen Landes nach
vorn getragen, mit einer unglaublichen Erfolgsbilanz.
Wie die Mannschaft in der WM stellt sich das Land den
Herausforderungen mit dem Willen zum Sieg, als zusam-
men gehörige Gruppe, als Nation. Denn in dieser Nation
schlummern die Kräfte vieler, die gemeinsam die Wirtschaft
nach oben tragen können – so wie bei uns in den 50-er
Jahren.
Man stelle sich vor, der damalige Kanzler Konrad Adenauer
hätte dem Wirtschaftsminister Erhard auf offener Bühne die
Deutschlandfahne weggenommen und als Symbol des
Schämens zur Seite gelegt. Unvorstellbar! Man hätte
Adenauer abgewählt. Oder anders ausgedrückt: Adenauer
wäre nie auf die Idee gekommen, sein eigenes Volk so
voller Verachtung zu behandeln. Damals war klar: wenn die
Führung die Mannschaft verachtet, wie soll die Mannschaft
dann überhaupt als solche denken, handeln und um etwas
kämpfen können?
Unser Sozialstaat ist die Folge des Nationalstaates – nur
eine starke Nation kann sich den Schutz und die Hilfe für
schwache Mitglieder ihrer Gemeinschaft leisten. Gerade in
wirtschaftlich schwierigen Zeiten muss eine solche Ge -
meinschaft sich genau überlegen, wen und unter welchen
Bedingungen sie unter ihren Solidarschirm einbezieht.
Ändern wir unser Land bis zur nächsten Fußballweltmei-
sterschaft so, dass auch unsere Kinder wieder auf 2 statt
4 Tore schießen und nur dann gewinnen, wenn sie nach
den Regeln aller anderen auch als Gewinner gelten! Nur so
haben wir auch eine Chance gegen die aufstrebenden
Wettbewerber aus Indien, China und Südamerika.
Das Land als die Summe derer, die jeden Tag hart arbeiten,
wartet auf einen wirklichen Neubeginn, nicht auf faule
Kompromisse zugunsten derer, die wenig bis nichts zum
Steueraufkommen beitragen und nur auf Kosten dieser
leben.
Was das mit unserer Stadt zu tun hat? Wir sind Teil einer
Volkswirtschaft und spüren auch bereits die finanziellen
Folgen des derzeit stattfindenden ideologischen Unsinns
im Lande.

Glück Auf!

Marcel Schmidt
Bürgermeister
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n Postanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg
Postfach 12 32 · 09362 Stollberg

n Hausanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg
Hauptmarkt 1 · 09366 Stollberg
Telefon:   037296 94-0
Fax:         037296 2437
E-Mail:    info@stollberg-erzgebirge.de
Internet:  www.stollberg-erzgebirge.de

n   Bürgerservice Stollberg
Montag         geschlossen
Dienstag        09:00 bis 12 Uhr und 
                     13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch       09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag   09:00 bis 12 Uhr und 
                     13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag           09:00 bis 12 Uhr
Samstag       09:00 bis 11:00 Uhr 
(1. und 3. Samstag im Monat)

Wir bitten um Terminabsprache! 

Telefon:   037296 94-0
Fax:         037296 94-163
E-Mail:    buergerservice@
               stollberg-erzgebirge.de

n   Fachämter und Stadtkasse
Montag         geschlossen
Dienstag        09:00 bis 12:00 Uhr und 
                     13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch       09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr und 
                     13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag           09:00 bis 12:00 Uhr

n   Standesamt 
Montag         geschlossen
Dienstag        09:00 bis 12:00 Uhr und 
                     13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch       09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr und 
                     13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag           09:00 bis 12:00 Uhr 

n   Stadtbibliothek
Montag         10:00 bis 12:00 Uhr und 
                     14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag        10:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag   10:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag           geschlossen
Samstag       09:00 bis 12:00 Uhr
               
Telefon:   037296 2237
Fax:         037296 2147
E-Mail:    bibliothek@
               stollberg-erzgebirge.de

n Einladung

Alle interessierten Bürger der Stadt Stollberg/Erzgeb. und Ortsteile sind zu folgenden
Sitzungen des Stadtrates herzlich in den Sitzungssaal im Rathaus, Hauptmarkt 1,
09366 Stollberg eingeladen:
• Kultur-, Schul- und Sozialausschuss

am 10. August 2026 | Beginn: 18:00 Uhr
• Ausschuss für Technik, Liegenschaften und Gewerbegebiete

am 17. August 2026 | Beginn: 15:30 Uhr 
• Verwaltungs- und Finanzausschuss

am 24. August 2026 | Beginn: 17:30 Uhr

Diese Veröffentlichung trägt informativen Charakter. Ort, Zeit und weitere Informatio-
nen entnehmen Sie bitte entsprechend § 3 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung der
Stadt Stollberg durch Anschlag im Schaukasten vor dem Rathaus, Hauptmarkt 1,
09366 Stollberg.

n Hinweis der Redaktion

Die Ausgabe Nr. 8, Jahrgang 2026 des „Stollberger Stadtanzeigers“ erscheint am
Samstag, dem 29. August 2026.

Beiträge hierfür sind spätestens bis Freitag, dem 14. August 2026, an die Stadt-
verwaltung Stollberg unter der E-Mail-Adresse: 
stadtanzeiger@stollberg-erzgebirge.de zu senden.  

Die Redaktion behält sich vor, Text und Bildmaterial nach verfügbarem Platz zu
veröffentlichen.

Redaktionsschluss für Anzeigenkunden ist der 14. August 2026. Anzeigen -
kunden wenden sich bitte an Riedel GmbH & Co. KG | Telefon: 037208 876-0
E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de | Internet: www.riedel-verlag.de | 
www.riedel-verlag.online

n Folgende Beschlüsse hat der Stadtrat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 22. Juni 2026 gefasst

Beschlussnummer: 26/048/039
Beschluss zum Erwerb der Flurstücke 930/5 und 907/3 im B-Plan Gebiet 29 mit gleich -
zeitiger Veräußerung der Flurstücke 1124 und 1136 (Bereich Bürgerpark)

Beschlussnummer: 26/052/040
Beschluss zum Verkauf der Flurstücke-Nr. 912/31 und 865/31 der Gemarkung Stollberg
(Gewerbegebiet, B-Plan 21)

Beschlussnummer: 26/054/041
Beschluss zur Ergänzung zum Beschluss Nummer 23/034/044 bezüglich der Flächengröße
des Verkaufsgrundstückes 1087/47 (Teilfläche aus dem Parkplatz Albrecht-Dürer-Straße)

Beschlussnummer: 26/053/042
Beschluss über die Stellungnahme der Stadt Stollberg zum Entwurf über den Raumord-
nungsplan Wind

Beschlussnummer: 26/044/043
Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen für das Vorhaben „Ausbau Ziegelweg, 3. BA“ im
Ortsteil Beutha

Beschlussnummer: 26/043/044
Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen für das Vorhaben „Sanierung Ostflügel als verwal-
tungstechnische Ergänzung der Gedenkstätte“, Baulose 004 – Türen und Fenster, 005 –
Innenputz und 007 – Trockenbau/Maler/Bodenbelag in Einzelabstimmung

Beschlussnummer: 26/034/045
Beschluss über eine Zweckvereinbarung zur kommunalen Zusammenarbeit im Bereich des
Personenstandswesens im Vertretungsfalle
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n Der Stollberger Friedensrichter

Die Sprechstunde des Stollberger Friedensrichters, Christoph

Jenatschke, findet nach Terminabsprache in der Stadtbiblio-

thek, Schillerplatz 2 statt. Anmeldungen bitte unter folgender

Telefonnummer: 037296 939283.

Eine Vereinbarung ist auch über die E-Mail-Adresse: 

christoph.jenatschke@friedensrichter.de möglich.

Das Ordnungsamt informiert

n Mähroboter können zur Gefahr für Kleintiere werden
– Bitte handeln Sie verantwortungsbewusst

Mit dem Beginn der Garten-
saison werden in vielen
Gärten wieder Mähroboter
eingesetzt. Sie sorgen für
eine Arbeitserleichterung
und einen gepflegten
Rasen. Vielen Grundstücks-
eigentümern ist jedoch nicht
bewusst, dass das Betrei-
ben dieser Geräte auch eine Gefahr für zahlreiche heimische Klein-
tiere darstellen kann.
Besonders während der Abend-, Nacht- und frühen Morgenstunden
sind viele Tiere aktiv oder auf Nahrungssuche. 
Dazu zählen Tiere wie der Igel, Kröten, Frösche, Eidechsen sowie
verschiedene Kleinsäuger, die sich im hohen Gras, unter Sträuchern
oder auf Rasenflächen aufhalten. Weil viele dieser Tiere bei Gefahr
nicht schnell flüchten oder sich zum Schutz zusammenrollen bzw.
reglos verharren, können sie von Mährobotern übersehen und
schwer verletzt werden.
Auch moderne Mähroboter erkennen kleine Tiere nicht immer zuver-
lässig. Aus diesem Grund ist ein verantwortungsvoller Umgang mit
diesen Geräten von großer Bedeutung.

n Was können Sie tun?
• Lassen Sie ihren Mähroboter möglichst nur tagsüber fahren.
• Vermeiden Sie den Einsatz in den Abend-, Nacht- und frühen

Morgenstunden, wenn viele Wildtiere aktiv sind.
• Kontrollieren Sie die Rasenfläche regelmäßig auf Tiere und

mögliche Verstecke.
• Erhalten Sie naturnahe Bereiche im Garten, beispielsweise mit

Laub, Totholz, Hecken oder Wildblumenflächen. Diese bieten
zahlreichen Tierarten wichtige Rückzugsorte.

Der Schutz unserer heimischen Tierwelt ist eine gemeinsame Aufga-
be. Mit einfachen Maßnahmen kann jeder Gartenbesitzer dazu
beitragen, Verletzungen und den Tod von Kleintieren zu verhindern. 
Daher appelliert die Stadtverwaltung an alle Grundstückseigen -
tümer, die Betriebszeiten ihrer Mähroboter eigenverantwortlich so
zu wählen, dass Gefahren für die heimische Tierwelt vermieden
werden.

Gemeinsam können wir dazu beitragen, die Artenvielfalt in unseren
Gärten und unserer Umgebung zu erhalten.

Des Weiteren wir bitten um Beachtung der geltenden Polizeiverord-
nung der Stadt Stollberg. Insbesondere weisen wir auf die § 6 (1)
PVO und § 12 (1) PVO hin, in denen die Nachtruhe sowie lärminten-
sive Haus- und Gartenarbeiten geregelt sind. 

Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme.

Gesundheitszentrum Hoheneck, An der Stalburg 6

n Sportler gesucht! 

Die modernisierten Räumlichkeiten im sanierten Gesundheitszen-
trum bieten ideale Voraussetzungen für unterschiedlichste Sport-
und Kursangebote. Insgesamt stehen sechs Räume mit unter-
schiedlichen Größen von 22 m² bis 134 m² zur Verfügung. Damit
eignen sich die Räume sowohl für kleinere Gruppenangebote als
auch für größere Kurse und Trainingsveranstaltungen.

n Das Gebäude verfügt über:
• moderne Umkleide- und Sanitärbereiche
• Aufzugsanlage für einen barrierefreien Zugang zu allen Berei-

chen und Etagen
• Fußbodenheizung für ganzjährig optimale Bedingungen in allen

Räumen
Die Stadt Stollberg freut sich nun auf Nutzer, Vereine sowie private
Gruppen, die das Gebäude mit Leben füllen möchten. 
Denkbar sind unter anderem Yoga- und Fitnessangebote, Tanzgrup-
pen, Rehasport, Kinderangebote oder kreative Bewegungsformate.
Neben Sport- und Bewegungsangeboten sind auch Osteopathie,
Massagen sowie weitere gesundheitsfördernde Dienstleistungen im
Gesundheitszentrum denkbar.
Die Nutzungsgebühren orientieren sich an der bestehenden Entgelt-
ordnung der Turnhallen und betragen:

Die Preise beinhalten die gesetzliche Umsatzsteuer in Höhe von
19 %. Für Kinder und Jugendliche gilt eine Ermäßigung um 50 %. 
Für Fragen oder Mietinteresse steht die Abteilung Liegenschaften
unter Telefon: 037296 940 oder unter liegenschaften@stollberg-
erzgebirge.de gern zur Verfügung.
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n Der Stollberger Seniorenbeauftragte informiert

Ein Zusammentreffen mit dem Seniorenbeauftragten, Eckhard
Zimmermann, findet nach Terminabsprache in der Stadtver-
waltung Stollberg, Hauptmarkt 1, statt. 

Herr Zimmermann bittet um Anmeldung und telefonische
Terminvereinbarung – er ist unter der Telefonnummer: 037296
87484 erreichbar.

n Das Bau- und Ordnungsamt informiert

In letzter Zeit wurde mehrfach festgestellt, dass an den Glas- und
Kleidercontainerstandorten unerlaubt Müll, Glas, Spiegel, Matrat-
zen, Kopfkissen sowie Säcke mit Altkleidern neben den Containern
abgestellt wurden. Dieses Verhalten ist nicht zulässig und führt zur
Verschmutzung des Stadtbildes.

n Wir stellen unmissverständlich klar:
Neben den Glas- und Kleidercontainern dürfen keinerlei Gegenstän-
de abgelegt werden!
Dies gilt ausdrücklich auch dann, wenn ein Kleidercontainer bereits
voll ist. In diesem Fall dürfen Altkleider nicht neben dem Container
abgestellt werden. Sie können stattdessen zu einem späteren Zeit-
punkt in einen freien Container eingeworfen oder ordnungsgemäß
auf der Deponie entsorgt werden.
Wer dennoch Abfälle oder Altkleider neben den Containern abstellt,
begeht illegale Müllentsorgung und muss mit einem hohen Bußgeld
rechnen.

Das Ordnungsamt und die Polizei werden die Containerstandorte
verstärkt kontrollieren. Verstöße werden konsequent verfolgt und
geahndet.
Wir fordern alle Bürgerinnen und Bürger nachdrücklich dazu auf,
durch verantwortungsbewusstes Handeln dazu beizutragen, dass
Stollberg sauber bleibt. Ein gepflegtes Stadtbild ist ein Zeichen von
Respekt gegenüber unserer Stadt, ihren Einwohnern und Gästen.
Illegale Müllablagerungen bitten wir unverzüglich dem Ordnungs-
amt oder der Polizei zu melden.
Wir danken für Ihre Mithilfe.

n Neue Parkscheinautomaten gehen in Betrieb

Die Parkscheinautomaten für das Parken auf dem Schillerplatz
sowie auf dem Parkplatz An der Stalburg wurden aufgestellt und
installiert. Es folgen noch die Beschilderungen an den Zufahrten
sowie die Hinweise zur Zahlung mit Bargeld oder per EasyPark-
App. EasyPark ist eine weit verbreitete, internationale Park-App, mit
der Sie Parkscheine digital per Smartphone lösen, verlängern oder
vorzeitig beenden können.
Eine Übergangsphase wird bis 31.07.2026 eingeräumt, sodass
jeder die Möglichkeit hat, die Änderungen in Augenschein zu
nehmen. Ab 01.08.2026 tritt die bereits beschlossene und bekannt-
gemachte Parkgebührenverordnung in Kraft – Parken ohne gültigen
Parkschein wird mit einem Verwarngeld geahndet.

n Parkplatz An der Stalburg 

Erste halbe Stunde gebührenfrei, danach für zwei volle Stunden
1,00 Euro, für drei volle Stunden 2,00 Euro, für fünf volle Stunden
5,00 Euro und für über fünf Stunden 8,00 Euro für ein Tagesticket bis
0 Uhr am entsprechenden Tag.

n Parkplatz Schillerplatz 

Erste halbe Stunde gebührenfrei, danach für über eine halbe Stunde
1,00 Euro für ein Ticket mit 24-Stunden-Laufzeit.
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n Baustellenrapport 

n Schloss Hoheneck
Die Sanierung des Fachwerkhauses ist beendet, die Endabnahme
ist erfolgt. Die Arbeiten am Teilobjekt Gesundheitszentrum sind
abgeschlossen, es stehen noch vereinzelt Restleistungen aus. Die
Arbeiten zur Sanierung des Ostflügels wurden im November 2025
begonnen und dauern voraussichtlich bis Ende 2027 an. Derzeitig
laufen Dachdeckerarbeiten und Rohbau, weitere Vergabeverfahren
wurden begonnen.

n Umgestaltung Feldstraße zur Fahrradstraße
Die Arbeiten wurden abgeschlossen, die Verkehrsfreigabe ist
erfolgt. Im Bereich des Nebenweges Fabrikstraße 2/4 stehen noch
Arbeiten bzgl. Trinkwasser- und Gasversorgung aus, zudem kommt
es zur Erneuerung eines Oberflächenwasserkanals. Die Arbeiten
hierzu beginnen voraussichtlich im Juli 2026 und dauern zwei
Monate an. 

n Straßenbau und Erneuerung Versorgungsleistungen
Lessingstraße zwischen Hohenecker Straße und Skihang
(3. Bauabschnitt)

Die Arbeiten des 3. Bauabschnittes haben im April 2025 begonnen.
Der 1. Teilausbau (Hohenecker Straße bis Lessingstraße 18) wurde
fertiggestellt. Die Arbeiten des 2. Teilausbau (Lessingstraße 18 bis
Skihang) dauern voraussichtlich bis August 2026 an. Derzeitig erfolgt
die Verlegung der Trinkwasserleitung und des Abwasserkanals. 

n Straßenbau und Erneuerung Versorgungsleistungen
Robert-Koch-Straße von Im Obstgarten bis 
Robert-Koch-Straße 24a

Die Arbeiten haben im April 2026 begonnen. Im Bereich des 1. Teil-
ausbaus (Im Obstgarten bis Robert-Koch-Straße 22) erfolgt derzei-
tig die Verlegung der Trinkwasserleitung und des Abwasserkanals.
Die Arbeiten des 1. Teilausbaus dauern voraussichtlich bis Novem-
ber 2026 an. 

Im Jahr 2027 erfolgt der Ausbau des 2. Teilausbaus (Robert-Koch-
Straße 22 bis Robert-Koch-Straße 24a).

n Gehwegbau und Fahrbahnerneuerung August-Bebel-Straße
(B 169) 3. Bauabschnitt von Mitte bis Anfang aus Richtung
Mitteldorf Ortsteil Gablenz

Die Arbeiten des 3. Bauabschnittes haben im März 2026 begonnen.
Derzeitig wurden 2/3 der Kanalarbeiten abgeschlossen, es wurde
mit dem Gehwegausbau begonnen. Die Arbeiten dauern voraus-
sichtlich bis Ende Oktober 2026 an. 

n Ausbau Ziegelweg 2. und 3. Bauabschnitt
Die Arbeiten des 2. Bauabschnittes haben im April 2026 begonnen.
Die Pflasterarbeiten wurden abgeschlossen, es folgen Arbeiten im
Bereich Bankett und Nebenanlagen. Die Fertigstellung ist für Juli
2026 geplant. 

Im Anschluss folgt der 3. Bauabschnitt mit einer voraussichtlichen
Bauzeit von Juli bis November 2026.

n Feuerwehrgerätehaus Beutha
Der Baubeginn ist im April 2025 erfolgt. Innenputzarbeiten und die
Rohinstallation der Haustechnik sind erfolgt. Derzeitig erfolgen
Trockenbauarbeiten und im Außenbereich wird die Stützmauer
errichtet. Hinsichtlich Dachdeckerarbeiten stehen noch Restleistun-
gen aus. Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Ende des Jahres.
2026 an.

n Hinweis zum Stadtbusbetrieb 
während der Sommerferien

Während der diesjährigen Sommer-
ferien (seit 6. Juli 2026) pausiert der
Stadtbusverkehr der Stadt Stoll-
berg/Erzgeb.. Die Fahrten werden
bis einschließlich 14. August 2026
ausgesetzt. 
Ab dem 17. August 2026 nimmt der
Stadtbus seinen gewohnten Fahr-
betrieb wieder auf. Fahrgäste sind
willkommen und können dann wie
üblich diesen beliebten Service
nutzen. Unabhängig von der
vorübergehenden Pause der Stadt-
busfahrten bleibt die Rufbereit-
schaft für Anmietungen weiterhin
bestehen. Vereine, Privatpersonen sowie Interessierte können den
Stadtbus auch während der Ferienzeit für individuelle Fahrten oder
Veranstaltungen anmieten. Die entsprechenden Anfragen werden
wie gewohnt entgegengenommen und bearbeitet.

Die Stadt Stollberg/Erzgeb. bedankt sich für Ihr Verständnis und
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern eine angenehme Sommer-
und Ferienzeit.

n Die KGS Kommunaldienstleistungsgesellschaft
Stollberg mbH …

… bietet ab sofort gebrauchtes, gut
wiederverwendbares Zaunmaterial
(Knotengeflecht 160/23/15 L mit Z-
Profilen 2,10 und 2,30 m, dick
feuerverzinkt) zum Angebotspreis
von 1,00 €/lfdm, sowie 3,00 €/Stück. (Netto). Die Abholung ist auf
dem Bauhofgelände, Gärtnereiweg 21 nach Absprache unter Tele-
fon 037296 792-32 möglich.
Weiterhin bietet der zuständige Revierförster Herr Melzer (Telefon:
0172 7938293) Möglichkeiten des Zaunabbaus in Eigenregie an
(Preis auf Verhandlungsbasis im Verhältnis zu den Natur-Gegeben-
heiten).
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n Tuning von Mopeds – insbesondere Simson – 
und die strafrechtlichen Konsequenzen

Simson-Fahrzeuge besitzen in Deutschland einen besonderen
historischen Stellenwert. Die in der ehemaligen DDR produzierten
Kleinkrafträder genießen aufgrund der gesetzlichen Übergangsre-
gelungen teilweise eine Sonderstellung. Bestimmte Simson-Model-
le dürfen trotz einer bauartbedingten Höchstgeschwindigkeit von
bis zu 60 km/h als Kleinkrafträder im öffentlichen Straßenverkehr
geführt werden, sofern sie sich im originalen und zulässigen techni-
schen Zustand befinden.
Die Teilnahme am öffentlichen Straßenverkehr setzt voraus, dass ein
Fahrzeug den gesetzlichen Vorschriften entspricht. Fahrerinnen und
Fahrer sind verpflichtet, sich über die rechtlichen Anforderungen
ihres Fahrzeugs zu informieren. Dazu gehören unter anderem die
erforderliche Fahrerlaubnis, ein bestehender Versicherungsschutz
sowie die Einhaltung der technischen Zulassungsvorschriften.
Ein wesentliches Thema ist der Versicherungsschutz. Ein Kleinkraft-
rad darf im öffentlichen Verkehrsraum nur mit einer gültigen Haft-
pflichtversicherung betrieben werden. Werden technische Verände-
rungen vorgenommen, die zum Erlöschen der Betriebserlaubnis
führen, kann dies auch Auswirkungen auf den Versicherungsschutz
haben. Im Schadensfall können erhebliche rechtliche und finanzielle
Folgen entstehen.
Besonders gravierend sind Veränderungen am Hubraum oder an
der Motorleistung. Durch den Einbau eines größeren Zylinders oder
andere leistungssteigernde Umbauten kann sich die Fahrzeugklas-
se ändern. Das Fahrzeug gilt dann unter Umständen nicht mehr als
Kleinkraftrad, sondern als zulassungspflichtiges Kraftrad. In diesem
Fall reichen weder die ursprüngliche Betriebserlaubnis noch das
Versicherungskennzeichen aus. Zusätzlich wird dann eine entspre-
chende Zulassung, eine andere Versicherung und gegebenenfalls
eine andere Fahrerlaubnisklasse erforderlich.
Wird ein entsprechend verändertes Fahrzeug ohne die erforderliche
Fahrerlaubnisklasse geführt, liegt regelmäßig ein Verstoß gegen das
Fahrerlaubnisrecht vor. Dies stellt eine Straftat dar und kann mit
Geldstrafe oder Freiheitsstrafe geahndet werden. Daneben können
weitere Straftatbestände oder Ordnungswidrigkeiten verwirklicht
werden, beispielsweise wenn gleichzeitig kein wirksamer Versiche-
rungsschutz besteht oder die Betriebserlaubnis erloschen ist.
Aus diesem Grund sollten technische Veränderungen an (Simson-)
Fahrzeugen stets sorgfältig auf ihre rechtlichen Auswirkungen
geprüft werden. Die historische Besonderheit der Simson berechtigt
nicht dazu, gesetzliche Vorschriften außer Acht zu lassen. Nur ein
technisch vorschriftsmäßiges, ordnungsgemäß versichertes Fahr-
zeug, das mit der erforderlichen Fahrerlaubnis geführt wird, darf am
öffentlichen Straßenverkehr teilnehmen. Die Einhaltung dieser
Vorgaben dient nicht nur der eigenen Rechtssicherheit, sondern
auch dem Schutz aller Verkehrsteilnehmer.
Ihre Bürgerpolizisten

Impressum für den amtlichen Teil 
Herausgeber: Große Kreisstadt Stollberg, Oberbürgermeister Marcel
Schmidt, Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg, Telefon: 037296 94-0,Fax:
037296-2437, E-Mail: info@stollberg-erzgebirge.de, www.stollberg-
erzgebirge.de 
Verantwortlich für den amtlichen Teil der Stadt Stollberg ist der Oberbür-
germeister der Stadt. Verantwortlich für den amtlichen Teil der Gemeinde
Niederdorf ist der Bürgermeister der Gemeinde. Verantwortlich für den
redaktionellen Teil: Verfasser der Artikel (gekennzeichnet). Mit dem
Einreichen eines Artikels/Bildes erklärt der Einreicher, dass keine Rech-
te Dritter bestehen bzw. durch die Veröffentlichung Rechte Dritter nicht
verletzt werden bzw. das Einverständnis der abgebildeten Personen
zur Veröffentlichung (im Tageblatt sowie online) erteilt wurde.
Verteilung: Die Verteilung erfolgt durch die Freie Presse/BLICK.
Der Stollberger Stadtanzeiger ist eine Beilage in der Samstags-Ausgabe
vom BLICK. Die Verteilmenge beträgt 6461 Exemplare, Restexemplare
sind in der Stadtverwaltung/Bürgerservice zur Mitnahme erhältlich.
Reklamationen richten Sie bitte an den Verlag – Telefon: 037208 876-0.
Zusätzlich bietet der Verlag den kosten freien, digitalen Versand des
Stollberger Anzeigers als Newsletter an. Dazu melden Sie sich bitte per
E-Mail beim Verlag unter: newsletter@riedel-verlag.de mit dem Betreff
„Stollberger Stadtanzeiger“ an.
Sie können auch gegen Überweisung der Postgebühr (Rechnung bzw.
Halbjahresrechnung) den Stollberger Anzeiger adressiert in den Brief -
kasten bekommen.
Wenden Sie sich dazu bitte an den Verlag – Telefon: 037208 876-0.
Nachdruck, auch auszugsweise, bedarf der Genehmigung der Stadt-
verwaltung Stollberg.

Wer diese Gegenstände vermisst, kann gern in der Stadtverwaltung
Stollberg im Bürger service (Telefon 037296/940) nachfragen. 

n Zur Information: 
In der Anlage zur Satzung über die Erhebung von Verwaltungsko-
sten in weisungsfreien Angelegenheiten der Großen Kreisstadt Stoll-
berg/Erzgeb. (VwKostS) vom 13.12.2022, in Kraft getreten am
01.01.2023, sind die Gebühren über Aufbewahrung und Aushändi-
gung von Fundgegenständen unter Fundsachen Punkt 2.1 geregelt.
Das Fund- und Sachenrecht ist festgelegt im Bürgerlichen Gesetz-
buch (BGB) unter §§ 965 ff.

n Stadtverwaltung Stollberg – Fundbüro
Stand: 10.07.2026

Nr. Fund   Fundort Gegenstand

29/26        Stollberg/Erzgeb., Tunnelweg 
am Schillerplatz                                                Fahrrad

31/26        Stollberg/Erzgeb., Schlachthofstraße, 
Parkplatz Netto                                                 Kinder-

                                                                                         fahrrad 
32/26   Stollberg/Erzgeb., Verkehrsübungsplatz            Powerbank
34/26   Stollberg/Erzgeb., Ärztehaus, Schillerstraße      Kopfhörer
39/26       Stollberg/Erzgeb., Wattsteig (am Krankenhaus)  Handy 

folgende Schlüssel wurden abgegeben:

S14/26     Stollberg/Erzgeb., Bank Hohe Straße/
Abzweig Zum Fliederhain
1 Schlüssel am Schlüsselring

S15/26      Stollberg/Erzgeb., Schillerplatz
3 Schlüssel am Schlüsselring 

S16/26      Stollberg/Erzgeb., Marienpark
3 Schlüssel am Schlüsselring mit Anhänger
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n Gewerbeanmeldungen

Folgende neu angemeldete Gewerbe, für welche die Betriebs-
inhaber mit der Veröffentlichung im Stadtanzeiger einverstan-
den sind, werden hiermit bekannt gegeben:

n Betriebsinhaber
Elgendy, Amr Fawzy Mohamed

n Anschrift des Gewerbes
09366 Stollberg/Erzgeb., Pestalozzistraße 17

n Tätigkeit
Gebundener Berater für Reisebüros und Reiseveranstalter,
Reiseberatung, Reiseplanung, eigene und vermittelte
Reiseleitungen, Reisebegleitungen und kulturelle Dienstlei-
stungen im In- und Ausland nach Verfügbarkeit; Online-
Marketing und Affiliate-Marketing; Tätigkeit als Honorar-
koch; Vorträge, Workshops, Bildungsangebote; Bu -
chungsassistenz und Reisevermittlung, Vermittlung und
Koordination touristischer Einzelleistungen (keine Veran-
staltung von Pauschalreisen)

n Betriebsinhaber
Antalya Döner Kebap, Inh. Shekib Sediqi

n Anschrift des Gewerbes
09366 Stollberg/Erzgeb., Pfarrstraße 6

n Tätigkeit
Verkauf von Pizza, Döner, Nudeln und alkoholfreien Ge -
tränken; Verkauf von alkoholischen Getränken (Verzehr
nicht an Ort und Stelle) 

n Ausschreibung – Stollberger Erinnerungen: 
Historische Schätze aus unserer Heimatstadt

Das Innenstadtmanagement Stollberg beherbergt den Ideenmarkt.
Hier hatten Kreativschaffende und Hobbykünstler bisher die
Möglichkeit, ihre Kunstwerke vorzustellen. Für ein neues Ausstel-
lungsformat mit dem Titel „Stollberger Erinnerungen“ suchen wir
diesmal historische Erinnerungsstücke unserer Heimatstadt und
zeitgenössische Blickweisen, die Stollberg früher und heute zeigen.
Die geplante Ausstellung soll zur Einkaufsnacht am 12.09.2026
eröffnet werden und bis Jahresende zu sehen sein.

n Gesucht werden:
• schöne Zeichnungen, Gemälde, Fotos und Postkarten aus Stoll-

berg und Umgebung
• Erinnerungen an lokale Ereignisse, Bauprojekte, Wirtschaftsent-

wicklung, Sportgeschichte
• alte Werbeträger, Werbeunterlagen und Geschäftsunterlagen

lokaler Unternehmen
• Objekte des alltäglichen Lebens aus Stollberg (mit Bezug zur

Stadtgeschichte)

n Hinweise zur Präsentation:
• Kurzbeschreibung: Herkunft, Alter/Datierung, Bezug zur Stadt-

geschichte
• Ausstellungsformat: Leihgabe für die Zeit vom 05.09. bis

20.12.2026
• Frist für Teilnahme: bitte bis 28.08.2026 melden

Wir freuen uns auf eine kleine, aber feine Ausstellung mit Ihren
Beiträgen im Ideenmarkt Stollberg. Wir danken allen, die Stollberger
Erinnerungen teilen, damit unsere Geschichte lebt und weiter
Zukunft gestaltet.

IDEENMARKT Stollberg | Innenstadtmanagement

Ansprechpartner: Evelin  Görner 
Quartiers-/Stadtteilmanagerin Projekt Stollberg „Kernstadt"
Mobil: 0170 5781872
E-Mail: egoerner@wgs-sachsen.de
Anschrift: Herrenstraße 19, 09366 Stollberg
Beratungstag: Donnerstag 10:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00
Uhr, Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag Termine nach Vereinba-
rung

n Jeden Donnerstag ist Radl-Zeit in Stollberg!

Du willst in Bewegung etwas
bewegen? Dann sei dabei,
wenn wir jeden Donnerstag um
16:30 Uhr vom Marktplatz
Stollberg aus gemeinsam
losradeln!

Ob aus dem Herzen von Stoll-
berg oder aus Gablenz, Raum,
Beutha, Oberdorf, Hoheneck
oder Mitteldorf – bei der
Donnerstagsrunde sind alle will-
kommen, die sich gemeinsam für
Bewegung, Miteinander und
Sicherheit starkmachen wollen! 

Wir radeln Woche für Woche eine neue Route, kommen ins
Gespräch und zeigen, wie Beteiligung im Alltag aussehen kann.

Sichtbar. Rücksichtsvoll. Generationenverbindend.

Start: Jeden Donnerstag um 16:30 Uhr, Marktplatz Stollberg
Kostenfrei & ohne Anmeldung – einfach vorbeikommen!
Hinweis: Bei schlechtem Wetter findet die Radtour NICHT statt!

Kontakt bei Fragen:
a.kramer@stollberg-erzgebirge.de | 0162 7945528

Die Regeln und Vorschriften der StVO sind in vollem Umfang einzu-
halten! Der Veranstalter übernimmt keine Haftung!
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Veranstaltungen im Bürgergarten Stollberg – 2. Halbjahr 2026

n Veranstaltungen im Begegnungszentrum 
„das Dürer“ 

• Hausleitung: Telefon: 037296/932311, Fax: 037296/932312
E-Mail: post@dasduerer.de, Internet: www.dasduerer.de

• Spielplatz: Montag bis Sonntag: 14:00 bis 19:00 Uhr und nach
Vereinbarung

• Café „dürer“: Telefon: 037296/932319
Dienstag bis Sonntag: 14:00 bis 19:00 Uhr

• Verein „groß & klein“ e.V.: Telefon: 037296/932321
Kinder-Freizeit-Treff
Neu! Montag-Freitag: 14:00 bis 17:00 Uhr

• Behindertenverband – Ortsgruppe Stollberg
Telefon: 037295/51326

• Sozialverband VdK (nur mit Anmeldung!!!)
Telefon: 03733/42352, Telefon: 03771/258888,
Telefon: 0371/33400
Jeden 2. Mittwoch im Monat: 09:00 bis 11:00 Uhr

• Eltern-Kind-Treff mit dem Verein „groß & klein“
Jeden Donnerstag, 09:30 bis 11:30 Uhr (nur mit Anmeldung!!!)

• Schachclub Stollberg: Jeden Mittwoch, 17:00 Uhr
• Blutspende HAEMA: Mittwoch 29.07.; 26.08., 14:00 bis 19:00 Uhr
• Spielenachmittag: Donnerstag 20.08., 14:00 Uhr

„das dürer“ bleibt bis zum 31.08.2026
wegen Betriebsruhe geschlossen!!
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KI generiert

n Liebe Faschingsfreunde,

Wir hoffen, Ihr habt die heißen Tage gut über-
standen und genießt den Sommer! Während
alle Welt gebannt die Fußball-WM verfolgt,
laufen bei uns die Vorbereitungen für die
anstehenden Veranstaltungen auf Hochtou-
ren, so dass „die Köpfe qualmen“. Im Tanzbe-
reich werden die neuen Choreografien einstu-
diert und verlangen den Trainerinnen einiges an
Nerven ab. Sketche und Büttenreden sind ebenfalls bereits in Arbeit
und auch die Technik hinter der Bühne hat keine Ruhe über den
Sommer. Unsere aktuellen Auftritte finden unter anderem bei priva-
ten Buchungen zu Abschlussfeiern und großen Geburtstagsfeiern
sowie zu Jubiläen bei befreundeten Vereinen statt.

n Oktoberfest

Für alle, die es noch nicht gehört haben: Wir organisieren in diesem
Jahr bereits unser zweites Oktoberfest. Ein Highlight des Jahres,
das ihr nicht verpassen dürft! Mit Musik, Tanz und bayerischer
Küche werden wir ein unvergessliches Fest für Jung und Alt bieten.
Also markiert Euch den 19. September und kommt zu uns auf das
Oktoberfest. Wir feiern ab 19 Uhr in der Turnhalle Mitteldorf und
hoffen, Euch im passenden Outfit begrüßen zu dürfen. Einlass ist ab
18 Uhr und Karten könnt Ihr Euch ganz einfach per E-Mail sichern
unter: fasching@cvs-helau.de
In den nächsten Wochen wird es auch Vorverkaufstermine im Begeg-
nungszentrum „das dürer“ geben – diese teilen wir rechtzeitig mit.
Kommt unbedingt vorbei und bringt alle Freunde, Nachbarn und
Kollegen mit! Gemeinsam wollen wir eine großartige, neue Tradition
schaffen und die Maßkrüge, Dirndl und Brezen nach Stollberg holen.
Und dann heißt es passend zum Bieranstich: „O‘zapft is!“

Mit sommerlichen Grüßen
Eure Carnevalsvereinigung Stollberg e.V.

Unser Nachbar, der Neuwürschnitzer Carnevalsverein (NCV), hat
seinen 30. Geburtstag gefeiert und haben wir es uns natürlich nicht
nehmen lassen, teilzunehmen! Es war ein kunterbunter Abend mit
einer enormen Vorbereitung, toller Livemusik und grandiosen
Darbietungen. In diesem Sinne noch einmal: „NCV …. Wilde Sau!“
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n Neues aus den Kitas der Lebenshilfe Stollberg

Die Erzieherinnen der Kindertages-
stätte „Zwergenhaus“ der Lebens-
hilfe Stollberg blicken glücklich auf
das Zuckertütenfest der „Mäuse-“
und der „Eichhörnchen-Gruppe“
zurück. Für unsere stolzen Schulan-
fänger schlug am Freitag, dem
29. Mai 2026 die Stunde des
Abschieds. Als Erzieherinnen hatten
wir das Vergnügen, diesen beson-
deren Tag zu begleiten. Der Nach-
mittag begann gemütlich beim
Kaffeetrinken. Pünktlich um halb
drei rollte die erste Überraschung
an: Ein Traktor der „Hasenbude“
holte die Kinder zur Rundfahrt im
festlichen Planwagen ab.
Zurück im Garten hieß es unter der
großen Weide plötzlich: „Manege
frei!“ Die engagierten Eltern hatten
heimlich ein fantastisches Zirkus-
programm inklusive echter Eintrittskarten einstudiert. Ein Zirkusdi-
rektor führte durch die Show, die mit Artisten, Magiern, einer Pferde-
dressur, einer Reptilienshow und einem tollen Clown für riesigen
Jubel sorgte. Ein toller und kreativer Höhepunkt des Tages!
Gleich im Anschluss wartete das nächste Highlight: Am traditionel-
len Zuckertütenbaum durfte jedes Kind stolz seine eigene Zuckertü-
te abschneiden. Danach ging der Spaß auf dem Festgelände weiter.
Die Eltern hatten sich dafür mächtig ins Zeug gelegt und eine tolle
Jahrmarkt-Atmosphäre gezaubert – komplett mit Popcorn, Dosen-
werfen und einem kreativen Gemüse-Zuckertüten-Tablett für den
großen Hunger.
Um 19 Uhr hieß es Abschied nehmen von den Eltern, denn im
Kindergarten wurde das gemütliche Nachtlager eingerichtet. Bei
Dämmerung startete das letzte Abenteuer: Eine geheimnisvolle
Schatzsuche auf den Spuren der Gefühlskobolde. Erst als alle
Aufgaben gemeinsam gemeistert waren, konnten die Kinder den
Schatz heben.
Liebe „Mäuse“, liebe „Eichhörnchen“: Wir sind unheimlich stolz auf
Euch und wünschen Euch einen magischen Schulstart!
Ein riesiges Dankeschön geht an die Eltern, die diesen Tag mit so
viel Herzblut, kulinarischen Ideen und Kreativität unvergesslich
gemacht haben. Es war spitze!

Das Team der Kita „Zwergenhaus“ mit Frau Hauser und Frau Funke

n Manege frei im „Zwergenhaus“ – ein magischer Abschied und eine aufregende Nacht für die Schulanfänger
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In den vergangenen Wochen drehte sich bei den Krippenkindern der
Kita „Sonnenkäfer“ alles rund um die Wiese und ihre kleinen
Bewohner. Mit viel Neugier und Begeisterung erkundeten die Kinder
die Natur in ihrem Garten. Gemeinsam beobachteten sie die Tiere
auf der Wiese und lernten dabei viele verschiedene Insekten und
Kleintiere kennen. Passend zum Thema wurde täglich das Wiesen-
lied gesungen. Das hat allen viel Freude bereitet. Ein besonderes
Highlight war das genaue Betrachten der entdeckten Tiere mit
Lupenbechern. So konnten die Kinder zum Beispiel einen grün glit-
zernden Rosenkäfer aus nächster Nähe kennenlernen und seinen
starken Geruch, die besondere Farbe und die Körperteile genau
beobachten. Auch kreativ setzten sich die Kleinsten mit dem Thema
auseinander. Sie bastelten Schmetterlinge, Würmer, Spinnen und
Marienkäfer für ihre selbst gestalteten Wiesenschatzkisten. In jeder
Schatzkiste durfte außerdem eine Lupe nicht fehlen, damit die klei-
nen Forscher ihre Entdeckungen auf der Wiese auch künftig ganz
genau betrachten können. Für weitere, spannende Beobachtungen
wurde im Gruppenraum ein kleines Terrarium eingerichtet. Darin

konnten die Kinder Käfer, Regenwürmer und Schnecken für kurze
Zeit bestaunen und deren Verhalten kennenlernen. Wir haben natür-
lich darauf geachtet, dass die Tiere während des Projekts nicht zu
Schaden gekommen sind. Das Wiesenprojekt bot den Naturent -
deckern viele wertvolle Erfahrungen und weckte ihre Freude und
den achtsamen Umgang mit allen kleinen Lebewesen.

Das Krippen-Team der Kita „Sonnenkäfer“

n Naturentdecker auf der Wiese – ein Krippenprojekt in der Kita „Sonnenkäfer“

n Liebe Eltern der Schulanfänger der Grundschule Beutha für das Schuljahr 2027/2028,

die Schulanmeldung Ihrer Kinder geboren 01.07.2020 bis
30.06.2021, wohnhaft gemeldet in den Ortsteilen Beutha, Mittel-
dorf, Oberdorf, Gablenz und Raum 
möchten wir mit einem Informationselternabend verbinden.
Dazu laden wir alle Eltern am Mittwoch, dem 9. September
2026 um 19:00 Uhr in die Grundschule Beutha ein. An diesem
Abend können Sie Ihr Kind auch gleich bei uns anmelden. 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung das ausgefüllte Formular mit,
siehe Homepage unter www.grundschulebeutha.de, sowie die
Geburtsurkunde, ggf. den Nachweis über das Sorgerecht und
den Impfausweis Ihres Kindes.

n Alle Anmeldetermine auf einen Blick:
• 09.09.2026 von 18:00 bis 20:00 Uhr
• 10.09.2026 von  08:00 bis 12:00 Uhr
• 11.09.2026 von  08:00 bis 12:00 Uhr
Sollten Sie diese Termine nicht wahrnehmen können, so verein-
baren Sie einfach einen anderen Termin mit uns unter der Telefon-
nummer: 037605 5388 oder per E-Mail:
gs.stl.beutha@t-online.de.

HINWEIS: Es besteht erstmalig auch die Möglichkeit der digita-
len Anmeldung Ihrer Kinder vom 01.08.2026 bis zum 15.09.2026
unter folgendem Link:  https://schule.sachsen.de/gs-anmeldung
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an uns.
Wenn Sie Ihr Kind an einer Schule in freier Trägerschaft anmel-
den möchten, sind Sie verpflichtet (laut SOGS § 3, Abs. [3]), uns
dies bitte bis zum 15.09.2026 mitzuteilen. Das entsprechende
Formular dazu finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage.

Ihre Grundschule Beutha  
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Seit September 2023 ist das Projekt „Kinder
Stärken 2.0“ ein fester Bestandteil des Alltags
in der Kreativkita Stollberg. In den vergangenen
knapp drei Jahren konnten zahlreiche Familien,
Kinder und pädagogische Fachkräfte von den
vielfältigen Unterstützungsangeboten profitie-
ren. Das Ziel des Projektes: Familien stärken,
Kindern bessere Entwicklungschancen ermöglichen und frühzeitig
Hilfen vermitteln.
Ein besonderer Schwerpunkt lag auf der individuellen Begleitung
von Familien. Viele Eltern erhielten Unterstützung bei organisatori-
schen und behördlichen Angelegenheiten. Auch das Gemein-
schaftsleben in der Kreativkita wurde durch „Kinder Stärken 2.0“
bereichert. Familiennachmittage boten Gelegenheit zum Austausch,
zur Begegnung und zum gemeinsamen Erleben.
Ein weiterer wichtiger Bestandteil der Arbeit war die Begleitung und
Unterstützung verschiedener Ausflüge und Projekte der einzelnen
Kitagruppen. Ob Naturerkundungen, kulturelle Angebote oder
besondere Aktionstage – die Kinder konnten zahlreiche Erfahrungen
sammeln und ihre Umwelt aktiv entdecken.
Ebenso wurde die Vorschularbeit intensiv unterstützt. Durch gezielte
Angebote und zusätzliche Begleitung konnten die zukünftigen
Schulkinder auf ihrem Weg in einen neuen Lebensabschnitt gestärkt
werden.
Besonders erfreulich ist die Nachricht, dass die erfolgreiche Arbeit
fortgesetzt wird: Ab dem 1. Juli 2026 geht „Kinder Stärken 2.0“ in
der Kreativkita Stollberg weiter. Damit bleibt ein wichtiges Angebot
erhalten, das Familien stärkt, Kindern Perspektiven eröffnet und das
Miteinander in der Einrichtung nachhaltig fördert.

Der Text wurde 
von der Redaktion eingekürzt.

n Drei Jahre „Kinder Stärken 2.0“ in der Kreativkita
Stollberg: Unterstützung, die ankommtn An die Eltern der Schulanfänger für 2027

Die Schulanmeldung Ihrer Kinder (geboren 01.07.2020 –
30.06.2021), wohnhaft gemeldet in Stollberg (mit dem Ortsteil
Hoheneck) und Niederdorf, findet an der Grundschule
„Albrecht Dürer“ Stollberg vom 
• 31.08.2026 bis 04.09.2026 und vom
• 07.09.2026 bis 11.09.2026
statt.

Bitte vereinbaren Sie in unserem Sekretariat telefonisch oder
per E-Mail einen Termin für die Anmeldung (Telefonnummer:
037296 14020 bzw. E-Mail: gs.stl.duerer@web.de). Das Sekre-
tariat ist Montag bis Freitag von 06:30 bis 14:30 Uhr besetzt –
außer in der Zeit vom 03.08. bis 07.08.2026.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde, den
Nachweis über das Sorgerecht (wenn vorhanden), den Impf-
ausweis Ihres Kindes, das Anmeldeformular (siehe Internetsei-
te) und Ihre Schulanfängerin bzw. Ihren Schulanfänger mit.

Achtung Hinweis! Sollten Sie Ihr Kind an einer Schule in freier
Trägerschaft (Privatschule) anmelden, sind Sie laut SOGS § 3
Abs. (3) verpflichtet, uns eine schriftliche Mitteilung darüber mit
dem Namen der Schule in freier Trägerschaft bis zum
15.09.2026 zuzusenden (per Post bzw. per E-Mail).

Das Formular dafür finden Sie auf unserer Internetseite
(www.grundschule-stollberg.de).
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Telefonseelsorge . . . . . . . 0800 1110111 oder 0800 1110222
Anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr

Unfall, Brand, Rettungsdienst, Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . 112
Verkehrsunfall, Überfall usw.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Polizeirevier Stollberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 900
Bereitschaftsdienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
Giftnotruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0361 730730

Störungsmeldungen für Stollberg
Strom . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2305070
Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2200922
Fernwärme. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03741 145841

Störungsmeldungen für Niederdorf
Strom . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2305070
Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0371 4514444
Trinkwasser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03763 405405
Abwasser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0172 3578636

WAD GmbH – Havarie- und Bereitschaftsdienst
Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen
öffentlichen oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unse-
ren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und Feier-
tagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrich-
tigen.

Ruhe bewahren, Notruf absetzen, erste Hilfe leisten!
Wo? – Was? – Wie? – Wer?
1. Wo ist der Ereignisort, Straße Haus-Nr., evtl. markante

Geländepunkte
2. Was ist geschehen – Brand, Unfall, Havarie
3. Wie viele Personen sind verletzt
4. Welche Verletzungen sind zu erkennen
5. Wer ruft an – evtl. Rückfragen abwarten

NOTRUFTAFEL
n Aufruf

Teilnehmer für den Flohmarkt am Sonntag, dem 23.08.2026
gesucht – kostenfreie Standgebühr

Interessenten melden sich bitte bei Frau Trinh
E-Mail: q.trinh@dgs-stollberg.de
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SÄCHSISCHER FAMILIENTAG 2026

n Eastbeatbrothers
Unter dem Slogan »TWO
BROTHERS FROM THIS
WONDERFUL WORLD« mischen
die beiden Brüder seit 2018 die
Electronic Dance Music-Szene auf.
Mit einem Mix aus grenzenloser
Kreativität und purer Energie

gewannen sie 2019 einen großen deutschen DJ-Contest und
eroberten seither Hauptbühnen wie beim Airbeat One oder Sput-
nik Spring Break. 

n Moderator Silvio Zschage
Silvio Zschage ist eines der bekannte-
sten Gesichter und Stimmen des
MDR-Landesfunkhauses Sachsen. Als
leidenschaftlicher Radiomoderator
begleitet er die Hörer »MDR SACH-
SEN« sowie in verschiedenen Vormit-
tagsformaten durch den Tag. Bekannt für seine herzliche und
publikumsnahe Art, zeichnet er sich besonders durch seine
Außenreportagen aus: Mit Aktionen wie der »MDR SACHSEN-
Sommertour« oder seinem »Zschage-Mobil« ist er regelmäßig im
gesamten Freistaat unterwegs, um direkt mit den Menschen vor
Ort ins Gespräch zu kommen.

n Die tanzenden Nachbarn
Die Tanzenden Nachbarn sind als ein Projekt der Kulturhaupt-
stadt Europas Chemnitz 2025 gGmbH in Kooperation mit der
japanischen Choreografin Yoko Ando entstanden – weltweit
gefeierte Tänzerin und Choreografin. Sie ist seit 2019 die künst-
lerische Leiterin eines ähnlichen Tanzprogramms für ältere
Menschen (»Challenge of the Silver«) in der Präfektur Kanagawa
in Japan. Zur Eröffnungsfeier des Kulturhauptstadtjahres am
18. Januar 2025 traten sie gemeinsam mit jungen Tänzerinnen
auf, ebenso wie u. a. auf dem KOSMOS-Festival oder im Sächsi-
schen Landtag.

n Stollberg/Erzgeb. – 
Gastgeber des 26. Sächsischen Familientages

Am Samstag, dem 22. August 2026, ist Stollberg Gastgeber
des 26. Sächsischen Familientages. Unter dem Motto „Wir sind
Familie“ werden von 11:00 bis 18:00 Uhr tausende Besucher aus
ganz Sachsen in unserer Stadt erwartet. Der Sächsische Famili-
entag wird vom Sächsischen Staatsministerium für Soziales,
Gesundheit und Gesellschaftlichen Zusammenhalt gemeinsam
mit der Stadt Stollberg/Erzgeb. veranstaltet und zählt zu den
größten Familienveranstaltungen in Sachsen. 

Das Sozialministerium wird sich als Veranstalter unmittelbar auf
dem Marktplatz, direkt neben der Hauptbühne, mit einem
zentralen Informationszelt präsentieren. Der Marktplatz fungiert
dabei als logistisches und kulturelles Zentrum der Veranstaltung
mit einem ganztägigen, abwechslungsreichen Programm. Von
dort aus erstreckt sich die Festmeile entlang der Herrenstraße.
Zahlreiche Vereine, Verbände und regionale Institutionen nutzen
diesen Rahmen, um ihre Arbeit vorzustellen und mit den Bürge-
rinnen und Bürgern in den direkten Dialog zu treten. Die Route
führt die Besucher weiter bis in den Marienpark, der das Veran-
staltungsareal abrundet. Dort präsentiert sich unter anderem
das Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit mit einem groß -
flächigen Stand.

n Bühnenprogramm am 22.08.2026

n Frank Schöbel und Band
Es ist uns eine besondere Freude, Frank
Schöbel bei unserem Familientag begrü-
ßen zu dürfen. Seine Musik hat viele
Menschen über Jahrzehnte begleitet und
gehört für viele untrennbar zu schönen
Erinnerungen und gemeinsamen Momen-
ten dazu.

Hier informieren wir Sie über das Hauptbühnenprogramm, die
Teilnehmer sowie das durch die Stadt Stollberg/Erzgeb. geplan-
te Auftakt-, Verlängerungs- und Ausklangprogramm.
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SÄCHSISCHER FAMILIENTAG 2026

n Auftakt und Verlängerung des 
Sächsischen Familientages im Marienpark

Um den Sächsischen Familientag ein bisschen länger genießen
zu können, plant das Organisationsteam der Stadt Stollberg/
Erzgeb. und der Dienstleistungsgesellschaft Stollberg mbH um
den Sächsischen Familientag herum 
einen Auftakt am Freitag, 21. August | 15 bis 22 Uhr,
eine Verlängerung am Samstag, 22. August | 18 bis 22 Uhr
und einen Ausklang am Sonntag, 23. August | 11 bis 18 Uhr.
Diesen Gedanken finden wir schön – und wir freuen uns, ihn
aufzugreifen.
Damit es keine Missverständnisse gibt: Der Auftakt und die
Verlängerung werden kein Stadtfest und soll es auch nicht
werden. Der Familientag bleibt, was er ist – ein entspanntes,
familienfreundliches Beisammensein. Kurz gesagt: Ein biss-
chen mehr Zeit, ein bisschen mehr Genuss, aber weiterhin die
vertraute, ruhige Atmosphäre, die den Familientag ausmacht.
Wir freuen uns auf den Sächsischen Familientag und ein schö-
nes Wochenende mit all unseren Gästen.

Die Organisatoren

Am Freitag, dem 21.08.2026, eröffnet die Stadtbibliothek
Stollberg das Wochenende rund um den Sächsischen Fami-
lientag mit der Abschlussfeier des Stollberger Lesesom-
mers und des Buchsommers Sachsen im Marienpark in der
Herrenstraße.
Zwischen 15 und 17 Uhr erwarten wir die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer der Sommerferienaktionen sowie weitere begeisterte
Interessierte an unseren Stationen. Ob personalisierte Lesezei-
chen mit Antje Ludwig anfertigen, sich an den Instrumenten von
MusicX e.V. ausprobieren, Gläser gravieren und Serviettentech-
nik auf Gläsern mit dem Kulturkreis Stollberg und Umgebung
e.V. oder aus und mit alten Büchern basteln – kreativ austoben
nachdrücklich erwünscht, wir freuen uns auf Euch!

Der Buchsommer Sachsen wird mitfinanziert durch Steuermittel
auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlosse-
nen Haushaltes.

Zum Sächsischen Familientag in Stollberg/Erzgeb. gibt es eine
Vielzahl an Informations- und Unterhaltungsständen. Freuen Sie
sich auf kostenfreie Angebote für Jung und Alt. Entdecken Sie hier
eine erste Auswahl der über 70 Stände und Mitmachaktionen:
• AOK Plus
• „Kinder stark machen“ – Mitmach-Initiative des Bundes -

instituts für Öffentliche Gesundheit
• „mit Kind“-Familieninitiative Lößnitz e.V.
• „Essen Ueberall“ – Langos Gastronomie
• Bücher Walther
• Badminton-Club Stollberg-Niederdorf e.V.
• Diakonie Erzgebirge
• Innenstadtmanagement
• Raum Hoch Drei
• Steinmetzwerkstatt Scheunert
• Landratsamt Erzgebirgskreis – Referat Jugendhilfe und

Fachstelle Ehrenamt
• Verbraucherzentrale Sachsen e.V.
• Verein zur Förderung des Christentums e.V.
• Sächsische Landesvereinigung für Gesundheitsförderung
• Sächsischer Kinder- und Jugendfilmdienst e.V.
• Sächsischer Verband für Jugendarbeit und Jugendweihe e.V.
• TU Chemnitz
• Clara Kremer
• Kreativkita
• Die Brillenbauer
• Schmidt® Spiele
• Die Tierakademie
• Pro Familia Beratungsstelle Aue
• KJF Kindertageseinrichtungen
• Lebenshilfe Stollberg
• Aphasiker-Zentrum Südwestsachsen e.V.
• Herzenswerkstatt
• Landesinklusionsbeauftragter
• TSV 1957 und Feuerwehrverein Beutha
• BARMER
• Carnevals-Vereinigung Stollberg e.V.
• Stadt Stollberg/Erzgeb.
• Oskarshausen
• Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
• Sächsische Generationenagentur
• Volkssolidarität Westerzgebirge e.V.
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n Mit Tanz, Ballons und vielen guten Wünschen in den Ruhestand verabschiedet

Es war ein Tag voller herzlicher Worte und fröhlicher Überra-
schungen: Die Schüler und Lehrer der „Altstadtschule“ verab-
schiedeten ihren langjährigen Schulleiter Steffen Wurm gemein-
sam mit seiner ebenso geschätzten Sekretärin Gabi Haustein in
den wohlverdienten Ruhestand. 
Als man die beiden mit verbundenen Augen in den Schulhof
führte ahnten sie bereits, dass nun etwas Besonderes kommen
würde – doch was sie dann erlebten, dürfte alle Erwartungen
übertroffen haben. Schüler und Lehrer hatten mit viel Einfalls-
reichtum ein buntes Überraschungsprogramm vorbereitet. Mit
schwungvollen Tanzeinlagen, fröhlicher Musik, einem ganzen
Meer bunter Bänder und Ballons und einem Spalier aus roten
Rosen wurden die beiden Ehrengäste gefeiert.
Unter den Gästen befand sich auch der Bürgermeister, der sich
im Namen der Stadt herzlich für den langjährigen Einsatz
bedankte. Er würdigte das große Engagement von Steffen Wurm
für seine Schule und hob hervor, dass eine so liebevolle Verab-
schiedung durch seine Schüler, keineswegs selbstverständlich,
sondern ganz klar Ausdruck dessen sei, dass die Kinder und
Jugendlichen ihren Direktor sehr schätzten. Auch Vertreter des
Landesamtes für Schule und Bildung und des Fördervereins der
Altstadtschule drückten dem beliebten Schulleiter ihren Dank
und viel Anerkennung für die geleistete Arbeit aus und alle
wünschten den beiden Ehrengästen für den neuen Lebens -
abschnitt Gesundheit, Glück und viele schöne Erlebnisse.

Zum Abschluss nahm auch Herr Wurm noch einmal das Mikro-
phon in die Hand. Er blickte mit großer Dankbarkeit und auch mit
Stolz auf seine Arbeit zurück. Es sei nicht immer leicht gewesen
und es hätte auch Rückschläge gegeben, sei aber doch immer
wieder weitergegangen. So sei es auch im Leben, gab er seinen
Schülerinnen und Schülern noch mit – sie sollten sich von Nieder-
lagen nie entmutigen lassen, sondern immer weiter für ihre Ziele
kämpfen.
Mit dieser gelungenen Feier sagte die gesamte Schulgemein-
schaft auf sehr herzliche Weise „Danke“ für viele Jahre voller
Engagement, Herzblut und Verlässlichkeit. Für den Ruhestand
wünschen alle Beteiligten von Herzen Gesundheit, Freude und
viele unvergessliche Momente. 

n Englisch für Anfänger – Entspannt lernen (ohne Vorkenntnisse)

Möchten Sie im Alltag oder im Urlaub etwas Englisch sprechen
und verstehen? Dann sind Sie hier genau richtig.

n Im Kurs lernen Sie:
• sich und andere vorzustellen
• Zahlen sicher anzuwenden
• einfache Fragen und Antworten zu bilden
• kurze Gespräche auf Englisch zu führen.

Wir lernen in kleinen Gruppen, üben gemeinsam und nehmen uns
Zeit für Wiederholungen und Fragen. Der Kurs ist besonders für
ältere Menschen geeignet – jüngere Teilnehmende sind ebenfalls
herzlich willkommen.
Der Kurs richtet sich an echte Anfängerinnen und Anfänger!

n Kursinformationen
Ort: Seminarraum in der Stadtbibliothek, Schillerstraße 2, 
09366 Stollberg

Termine: zehn Kurstermine, jeweils donnerstags, 01.10.2026 bis
17.12.2026, 18.00 bis 19.30 Uhr

kein Unterricht am: 22.10.und 05.11.2026

Kosten: 22,00 € pro Termin bei mindestens zehn Teilnehmern.
Bei größerer Teilnehmerzahl reduziert sich der Preis. Die Kursge-
bühr ist vor Kursbeginn per Überweisung zu zahlen.

Lehrbuch: Great! A1, 2nd edition, Lektion 1 bis 2

Kursleitung: Susanne Schweigert
E-Mail: susanneschweigert.de

Kontakt für die Anmeldung und weitere Informationen: 
Bettina Seifert, Telefon 0174 4312183
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Gefördert durch: „Diese Einrichtung wird
mitfinanziert durch
Steuermittel auf der
Grundlage des von den
Abgeordneten des
Sächsischen Landtags
beschlossenen Haus-
haltes.“ 

n Vorlesezeit

Das Interesse der Kinder an
Büchern und dem Lesen kann von
Klein auf geweckt werden: von den
Eltern, in den Kindertageseinrich-
tungen und natürlich in der Biblio-
thek. Zu unserer Vorlesezeit führen
wir unsere Jüngsten über ein
besonderes Leseerlebnis an Bücher
und die Nutzung der Bibliothek
heran. Das Vorlesen selbst über-
nehmen unsere Mitarbeiterinnen
oder Vorlesepatinnen. Mit ihnen
tauchen ihre Kinder in die Sprach-
magie und die wunderbar vielfälti-
gen Illustrationen unserer Kinderbücher-Palette ein und können sich
in anschließendem Gespräch über das Erlebte austauschen ... und
natürlich auch etwas für zu Hause ausleihen – denn Mutti, Vati und
die Großeltern sind bestimmt auch prima Vorleser!

4. August: Brummbär und Motte sind beste Freunde. Brummbär ist
gemütlich und sitzt gern auf dem Sofa. Motte dagegen ist lebhaft und
fragt sich eines Tages, warum mit Brummbär nichts los ist. Motte
möchte ihn austricksen, doch Brummbär weiß sich zu helfen. Schon
bald merkt Motte, dass das Leben zusammen am Schönsten ist.

n Empfehlung des Monats

n Sommerzeit ist Gartenzeit!
Saisonale Gartentipps,
Ratschläge für Beet-
und Balkonbepflan-
zung sowie -gestal-
tung, Anleitungen zum
Selbermachen, Pflan-
zenporträts, nachhalti-
ges Leben, Rezepte –
all das und noch mehr
bieten wir Ihnen mit
unserem Zeitschriften-
angebot.
Man muss kein Profi
sein, um kreative Ideen
oder Gestaltungstipps umsetzen zu können. Mit Schritt-für-Schritt-
Anleitungen in Bildern wird Ihnen gezeigt, wie Sie Sträucher und
Hecken schneiden, Rasen und Pflanzen richtig pflegen und vor
allem: Spaß an der Gartenarbeit haben.
Zur Auswahl stehen beispielsweise die Zeitschriften: „Gartenspaß“,
„Landidee“, „Landlust“, „GartenFlora“, „Mein schöner Garten“ und
„Mein schönes Land“.

n TG Stollberg des LV 90 Erzgebirge 
feiert Halbjahresabschluss

Am 25.06.2026 ab 16.00 Uhr war es soweit, 24 Sportler, darunter
vier Gasttrainierende mit Eltern aus dem LV Heinrichsort/Rödlitz,
wollten ihren zahlreich erschienen Eltern zeigen, wie sie sich sport-
lich entwickelt haben. Bei fast tropischen Temperaturen fand ein
Dreikampf im Sprint, Weitsprung und Ballweitwurf statt, dem ein
tolles Staffelrennen über 8 x 50 m folgte. Mit strahlenden Augen
nahmen die Sieger mit viel Beifall ihre Urkunden und Medaillen
entgegen. In der folgenden Kurzeinschätzung wurde eines deutlich,
dass dank eines regelmäßigen, einsatzstarken und sehr disziplinier-
ten Trainings, verbunden mit schon hohen Leistungsanforderungen
seitens des Trainerteams, die sehr zahlreichen Podestplätze
möglich waren. 

In den AK 7 bis 9 überzeugten besonders Ayden Kemter, Domenik
Baar, Henry Grunert, Lene Lippmann und der alle überragende
Jonas Schlesinger. Henri Haase und Maira Schiller, (beide mehrfa-
che Regionalmeister) und die sich ebenfalls stark verbesserte Victo-
ria Uzun – alle drei haben bereits die E-Kadernorm erfüllt. Wilma
Pauli, gefolgt von Lucy Voigt, Jacob Müller und Maximilian Beyer,
sind die Hoffnungsträger der AK 10/11. Die in der AK12 am Stütz-
punkt in Thum trainierenden Marla Friedrich, Ida Simon und Lexie
Rudolph haben sich ebenfalls sehr gut entwickelt, die ersten
Podestplätze bei den Landesmeisterschaften sind der beste
Beweis. Doch auch Karl Rudolph ist leistungsstärker geworden. All
diese genannten Sportler sollten für unsere anderen Kinder Motiva-
tion für eine Weiterentwicklung sein. Mit viel Beifall bedankten sich
am Ende dieser Ausführungen alle Kinder und die Trainer bei den
Eltern für ihre große Unterstützung bei den Wettkämpfen und dem
Training. Der nachfolgende Medaillenspiegel soll dieses erfolgreiche
Abschneiden unserer Athleten bei Regional- und Kreismeisterschaf-
ten nochmals belegen: 30 Gold-, 21 Silber- und 12 Bronzemedaillen
– einfach genial. Mit einem gemütlichen Beisammensein und einem
durch die Eltern reichlich gestaltetes Büfett klang dieses erste, sehr
erfolgreiche Halbjahr 2026 aus. (D.H.)
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n Unternehmen 
in Stollberg im Blickpunkt

n „Unternehmen in Stollberg im Blickpunkt“

In der April-Ausgabe des „Stollberger Stadtanzeigers“ starteten wir die Rubrik zur Vorstellung von Stollberger Unternehmen – dies setzen wir
in dieser Ausgabe fort. Wir laden Sie, liebe Leser, ein, die wirtschaftliche Entwicklung unserer Stadt aus einer neuen Perspektive kennenzu-
lernen und die Unternehmen näher zu entdecken, die unseren Gewerbestandort prägen.
Die Redaktion

In dieser Ausgabe stellen wir das Unternehmen Autohaus Nobis vor.

n Autohaus Nobis GmbH & Co. KG

Gründungsjahr: 2020
Anzahl Mitarbeiter: 9
Adresse: Auer Straße 3 | 09366 Stollberg
Webseite: www.autohaus-nobis.de

Branche/Tätigkeitsfeld: 
Autohaus, Kfz-Werkstatt, Neuwagen, Gebrauchtwagen

Regionale Bedeutung
Beitrag zur lokalen Wirtschaft
Stabiles Unternehmen seit 1996 in Stollberg, eines der ersten Unter-
nehmen im Gewerbegebiet „Am Stollberger Tor“

Engagement/Kooperationen
langjähriger Partner der „Stollberger Einkaufsnacht“

Ansprechpartner
Bianca Hahn, Kenneth Nobis – Inhaber
Telefon: 037296 776-0, E-Mail: info@autohaus-nobis.de

Impressum für den nichtamtlichen Teil
Herausgeber redaktioneller Teil: 
RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für
Kommunal- und Bürgerzeitungen
Mitteldeutschland, Gottfried-Schen-
ker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT
Ottendorf, Anzeigen, Satz & Druck:
RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für
Kommunal- und Bürgerzeitungen
Mittel deutschland, Telefon: 037208
876-0, E-Mail: info@riedel-verlag.de,
www.riedel-verlag.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil sind die Autoren/
Urheber der jeweiligen Artikel/Bilder (Redaktion des „STOLL-
BERGER Stadtanzeigers“ in der Stadtverwaltung Stollberg –
Hauptamt, Vereine, Einrichtungen oder sonstige Autoren). Mit
dem Einreichen eines Artikels/Bildes erklärt der Einreicher,
dass keine Rechte Dritter bestehen bzw. durch die Veröffentli-
chung Rechte Dritter nicht verletzt werden bzw. das Einver-
ständnis der abgebildeten Personen zur Veröffentlichung (im
„STOLLBERGER Stadtanzeiger“ sowie online) erteilt wurde.

Im Rahmen der Herstellung dieses 
Druckproduktes wurde ein finanzieller 

Beitrag an das Klimaprojekt 
„Windenergie, Marokko“ zertifiziert 

nach GoldStandard geleistet. 

Mehr Informationen finden Sie hier: 
www.klima-druck.de/bilanz/?id=26227011

Kurzprofil 
Familienbetrieb seit 1860, seit 1990 Mitsubishi Vertragshändler, seit
04.03.1996 Standort „Stollberger Tor“ 

Besonderheiten
familiäre Atmosphäre, 4. Generation

Leistungen
Kernleistungen/Produkte
Mitsubishi-Vertragshändler Neuwagen, Gebrauchtwagen, Kfz-
Reparatur und Service  
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Mit seinem einstimmigen Beschluss im Februar hat der Stadtrat den
Weg frei gemacht für eine gezielte Wirtschaftsförderung zur Ansied-
lung eines Kinderarztes. Mit diesem Beschluss setzt die Stadt ein
klares Zeichen für die Sicherstellung einer wohnortnahen und
verlässlichen medizinischen Versorgung. 

n MVZ Praxisnah – wir stellen uns vor

Liebe Familien aus Stollberg und Umgebung,
wir freuen uns, Ihnen das Praxisteam vorzustellen: Als neues MVZ in
Stollberg führen wir die langjährige kinderärztliche Praxis von Frau
Susanne Vorwergk fort – nun eingebettet in das Netzwerk der
Praxisnah MVZ GmbH.

Kindermedizin
Kinderarzt David Haase und sein Team freuen sich, die kinderärztli-
che Versorgung in gewohnter Umgebung fortzuführen und weiterzu-
entwickeln. Wir sind für Ihre Kinder da – von der Vorsorge über
Impfungen bis hin zur Akutsprechstunde.

Allgemeinmedizin
Die hausärztliche Versorgung durch Herrn Dipl.-med. Michael
Vorwergk läuft unverändert weiter, ebenfalls im Rahmen des MVZ
Praxisnah.

n Ansiedlung eines neuen Kinderarztes – der Stadtrat der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb. 
beschloss eine gezielte Wirtschaftsförderung

Anschrift: Roßmarkt 12 | 09366 Stollberg/Erzgeb. 
Weitere Informationen: www.praxisnah-gesundheit.de/stollberg/ 

Am Donnerstag, dem 25. Juni 2026, gestal-
tete die Stadtkapelle den musikalischen
Auftakt der BBQ & Music Night mit Public
Viewing im Marienpark. Mit einem abwechs-
lungsreichen Repertoire sorgten die Musike-
rinnen und Musiker für beste Unterhaltung
und eine angenehme Sommerabendstim-
mung.

Im Anschluss an das Konzert verlagerte sich
der Mittelpunkt auf das Public Viewing.
Zahlreiche Besucher nutzten die Gelegen-
heit, den Abend bei Gegrilltem, kühlen
Getränken und der gemeinsamen Übertra-
gung ausklingen zu lassen. Die gelungene
Mischung aus Live-Musik, kulinarischem
Angebot und Public Viewing machte die
Veranstaltung zu einem schönen Treffpunkt
für Jung und Alt.

n Rückblick zur BBQ & Music Night mit anschließendem Public Viewing
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n Danke für ein unvergessliches Sommerfest!

Was für ein Tag! Unser Sommerfest 2026 war ein voller Erfolg – mit
Besucherrekord, bester Stimmung und unzähligen glücklichen
Gesichtern auf unserem gesamten Gelände.
Wir möchten uns von Herzen bei allen Gästen, Unterstützern, Part-
nern und Mitwirkenden bedanken, die diesen besonderen Tag
möglich gemacht haben. Es war beeindruckend zu sehen, wie
Menschen jeden Alters sich trafen, miteinander ins Gespräch
kamen, lachten, feierten und gemeinsam einen wunderschönen Tag
verbrachten.
Besonders stolz sind wir auf den großartigen Teamzusammenhalt
innerhalb der Lebenshilfe Stollberg. Unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter haben mit viel Engagement, Herzblut und vor allem mit
großer Freude zum Gelingen des Festes beigetragen. Dieser
Zusammenhalt aller Einrichtungen war überall spürbar und hat das
Sommerfest zu etwas ganz Besonderem gemacht.
Auch für unsere Besucher gab es viel zu entdecken und auszupro-
bieren: Ob Kinderquad fahren vom TSV Geyer e. V., Instrumente
testen von MusicX, Bastelangebote und Kinderschminken, Hüpf-
burgen und Hobby Horsing sowie viele weitere Mitmachaktionen –
überall wurde gespielt, gelacht und Neues ausprobiert.
Ein großes Dankeschön gilt ebenso allen Akteuren auf unserer
Bühne. Unsere Kindertagesstätten begeisterten mit ihren Auftritten,
die Carnevals-Vereinigung Stollberg sorgte für Stimmung ebenso
wie die Trommlergruppe des Kulturkreises Stollberg. Die Inklusions-
band „INVITAS on Rock“ setzte mit ihrer mitreißenden Musik einen
ganz besonderen Höhepunkt.
An diesem Tag wurde Inklusion nicht nur thematisiert – sie wurde
gelebt, erlebt und gemeinsam gefeiert. Genau das macht die
Lebenshilfe Stollberg aus: Menschen zusammenzubringen, Vielfalt

sichtbar machen und Gemeinschaft leben – zeigen und beweisen,
dass es NORMAL ist VERSCHIEDEN zu sein.
Danke an alle, die dabei waren und diesen Tag zu einem unvergess-
lichen Erlebnis gemacht haben. Wir freuen uns schon jetzt auf das
nächste Sommerfest am 19.06.2027!

Eure Lebenshilfe Stollberg
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n Rückblick: Fête de la Musique 2026

Am 21. Juni stand Stollberg
wieder ganz im Zeichen der
Musik. Im Rahmen der Fête de la
Musique sorgten Künstler an
mehreren Veranstaltungsorten
für ein abwechslungsreiches
Programm und eine musikali-
sche Atmosphäre in der Innen-
stadt. An verschiedenen Stand-
orten sorgte Live-Musik gleich-
zeitig für gute Unterhaltung: Bei
der Kreismusikschule fand ein
Musikalisches Picknick mit
einem Ensemble, Solisten und
Lehrern statt, bei „Bühler's“
begeisterte die Band „Music
Mike“ das Publikum, im Restaurant „Versalat“ spielte das „Small
Town Artists Duo“ und am „Walkbeach“ unterhielten die
„Acoustic.lasers“ die Gäste. So war an allen drei Orten für Stim-
mung gesorgt.
Auch der Imbiss am Abenteuerspielplatz war Teil der Veranstaltung.
Von 12 bis 18 Uhr konnten sich die Besucherinnen und Besucher bei
Musik, frisch gebackenen Waffeln und alkoholfreien Cocktails stär-
ken. Für die kleinen Gäste war die Hüpfburg ein besonderes High-
light. Auch die Finissage von Sigrid Dujka fand an diesem Tag im
Ideenmarkt (im Innenstadtmanagement) statt! 

Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden, Helfern und Gästen, die
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben und freuen uns
bereits auf die nächste Fête de la Musique in Stollberg.

Eberhardt Börner

Am Fenster
Hinter trübem Fenster ein bleiches, alterszerfurchtes Gesicht.

Ich sehe es täglich.
Sieht es mich auch oder sieht es mich nicht?

Sein Blick scheint mir ins Leere zu gehen.
Vielleicht kann es da draußen nichts mehr sehen.
Vielleicht sind seine Augen nach innen gerichtet,

weil dieser Mensch dort am Fenster sein Leben wichtet.
Spürt er noch des Frühlings und des Sommers Kraft

und dass der Herbst auch Reife schafft?
Hofft er vereinsamt, ich würde verweilen?
Doch er sieht mich stets nur vorübereilen.

Der Winter kam,
das Gesicht am Fenster blieb von Stund an verschwunden.

In mir wuchs Scham.
Ich habe sie bis heute nicht verwunden.
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n Evangelisch-Lutherische
St.-Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg
Pfarrstraße 3 | 09366 Stollberg  
Telefon: 037296/7070 | Fax: 037296/70719
www.kirche-stollberg.de | kg.stollberg@evlks.de

Veranstaltungsorte:
(1) St.-Jakobi-Kirche
(2) Lutherhaus, Lutherstraße 13
(3) Diakonat, Pfarrstraße 4
Oberdorf:   Am Bach 3, Gemeinschaftsraum
Gablenz:     Am Sportplatz, Gemeinschaftshaus

n Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag      26.07.     09.30 Uhr     Gottesdienst (1)
Mittwoch   29.07.     11.40 Uhr     Orgelandacht Zur Mittagszeit (1)
Sonntag      02.08.     09.30 Uhr     Gottesdienst mit Abendmahl (1) 
Mittwoch    05.08.     11.40 Uhr     Orgelandacht zur Mittagszeit (1)
Sonntag      09.08.     11.00 Uhr     Gottesdienst (1)
Mittwoch    12.08.     11.40 Uhr     Orgelandacht zur Mittgaszeit (1)
Samstag     15.08.     14.00 Uhr     Schulanfängerandacht (1)
Sonntag      16.08.     09.30 Uhr     Gottesdienst mit Abendmahl (1)
Mittwoch    19.08.     11.40 Uhr     Orgelandacht zur Mittagszeit (1)

15.00 Uhr     Gemeindenachmittag mit 
Dr. Michael Wetzel (2)

Samstag     22.08.     ab 11 Uhr     Offene Kirche zum Sächsischen
Familientag (1)

Sonntag      23.08.     09.30 Uhr     MINI Gottesdienst (1)
Mittwoch    26.08.     11.40 Uhr     Orgelandacht zur Mittagszeit (1)

15.30 Uhr     Eltern-Kind-Keis (2)
Freitag bis Sonntag, 28.08. bis 30.08.2026

Gemeinderüstzeit in der Lausitz

Bitte verfolgen Sie Änderungen und aktuelle Informationen auf
unserer Webseite und an den Aushängen.

n Kirchenmusikalische Kreise (im Lutherhaus)
Posaunenchor: dienstags            19.00 Uhr 
Kantorei: jeden 2. und 4. Montag 19.30 Uhr   
Flötenchor: mittwochs 17.30 Uhr
Oratorienchor: mittwochs            19.30 Uhr

n Christenlehre Klassen 1 und 2
montags, 15.30 Uhr, ab 31.08.2026

n Christenlehre Klasse 3 bis 6 
dienstags, 15.30 Uhr, ab 25.08.2026
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n Landeskirchliche Gemeinschaft Stollberg

Hohenecker Straße 6, Anfragen über: 
Gemeinschaftsleiter Markus Schmidt, Telefon: 037296 888103

Samstag         25.07.   15.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz
Sonntag         26.07.   10.30 Uhr   Gemeinschaftsstunde 

mit Sonntagschule
Donnerstag    30.07.   19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr  Bibelstunde
Freitag            31.07.   19.30 Uhr   Sommer-Jugendstunde 

in Oberdorf
Sonntag         02.08.   17.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde 

mit Sonntagschule
Donnerstag    06.08.   19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr   Bibelstunde
Donnerstag    06.08.   bis 09.08.   Homeward-Festival 

„Alte Ziegelei“ Niederwürschnitz
Samstag         08.08.   15.00 Uhr   Pfadfinder in Lößnitz
Sonntag         09.08.   10.30 Uhr   Gemeinschaftsstunde 

mit Sonntagschule
Montag           10.08.   19.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz
Mittwoch        12.08.   14.30 Uhr   Generation 55+ mit Frank Uhlig 

„Meine Panflöte“
Donnerstag    13.08.   19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr   Bibelstunde
Freitag            14.08.   19.30 Uhr   Sommer-Jugendstunde 

in Oberlungwitz
Sonntag         16.08.   17.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde 

mit Sonntagschule
Donnerstag    20.08.   17.30 Uhr   Jugendstunde mit Abendessen

19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr   Bibelstunde

Samstag         22.08.   14.30 Uhr   Grillfete Hüttstattmühle
Sonntag         23.08.   09.00 Uhr   Pfadfinder in Gablenz

10.30 Uhr   Gemeinschaftsstunde 
mit Sonntagschule

Mittwoch        26.08.   19.30 Uhr   Frauenstunde
Donnerstag    27.08.   19.00 Uhr   Gemeindegebetskreis
Freitag            28.08.   19.00 Uhr   Jugendstunde
Samstag         29.08.   15.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz

n Römisch-katholische Gemeinde St. Marien Stollberg

09366 Stollberg, Zwickauer Straße 2
Telefon: 037296 87994, Pater Raphael

n Evangelisch-methodistische Kirche
Christuskirche Niederdorf · Chemnitzer Straße 87
Pastor Michael Kropff 
Robert-Koch-Straße 1, 08297 Zwönitz 
Telefon Büro Zwönitz 037754 79 39 53
E-Mail: michael.kropff@emk.de

Sonntag     02.08.2026  09:00 Uhr   Gottesdienst
Sonntag     09.08.2026  09:00 Uhr   Gottesdienst
Sonntag     16.08.2026  09:00 Uhr   Gottesdienst zum Schulanfang
Sonntag     23.08.2026  14:00 Uhr   Gemeindefest in Affalter
Sonntag     30.08.2026  09:00 Uhr   Gottesdienst

Wir wünschen allen eine erholsame und gesegnete Urlaubszeit.

Herrenstraße 14 | 09366 Stollberg/Erzg. | 037296 927071
Cornelia Schettler, Gemeindeleitung der EFG Stollberg
037605 68292 |  fcdschetti@t-online.de   
www.baptisten-stollberg.de

02.08.26   09.30 Uhr    Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
05.08.26   15.00 Uhr    Frauentreff
06.08.26   15.00 Uhr    Bibelgespräch
08.08.26   19.30 Uhr    Jugendstunde

09.08.26   09.30 Uhr    Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
13.08.26   15.00 Uhr    Bibelgespräch
15.08.26   19.30 Uhr    Jugendstunde

16.08.26   09.30 Uhr    Familiengottesdienst zum Schulanfang
20.08.26   15.00 Uhr    Bibelgespräch
21.08.26   20.00 Uhr    Midlifekreis
22.08.26   19.30 Uhr    Jugendstunde

23.08.26   09.15 Uhr    Gottesdienst im Gemeindezentrum Brünlos
09.30 Uhr    Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst

26.08.26   09.00 Uhr    Muttifrühstück
27.08.26   15.00 Uhr    Bibelgespräch
28.08.26   15.45 Uhr    Teeniekreis
29.08.26   17.55 Uhr    Choralblasen im Bibelgarten Brünlos

30.08.26   09.30 Uhr    Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
30.08.26   15.00 Uhr    Familienkreis

n Königreichssaal Jehovas Zeugen

Chemnitzer Straße 9a | 09366 Niederdorf
Öffnungszeiten der Versammlungen:  
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag: 19:00 Uhr 
Sonntag: 09:30 Uhr, 14:00 Uhr und 17:00 Uhr
(jw.org-über uns – Zusammenkünfte in meiner Nähe –
Hinweise und Informationen sowie das komplette Online-
angebot in Form von Videos und Downloads findet man auf
jw.org, oder 0152 28706522))
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Montag geschlossen
Dienstag 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag geschlossen
Außerhalb der Öffnungszeiten sind Termine nach Vereinbarung
möglich.

n Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Niederdorf

n Postanschrift:
Gemeinde Niederdorf
Neue Straße 5 | 09366 Niederdorf
Telefon:         037296  2048
Fax:              037296  15432
E-Mail:           verwaltung@niederdorf-erzgebirge.de
Homepage:   https://www.niederdorf-erzgebirge.de

n Folgende Beschlüsse wurden im öffentlichen Teil
des Gemeinderates am 29.06.2026 gefasst:

Beschlussnummer 26/010/009
Beschluss zur Festlegung der Sitzungstermine in den Ausschüssen
sowie im Gemeinderat der Gemeinde Niederdorf für das Jahr 2026

Beschlussnummer 26/011/010
Beschluss des Gemeinderates zur Annahme von Spenden

Beschlussnummer 26/012/011
Beschluss über die Stellungnahme der Gemeinde Niederdorf zum
Entwurf über den Raumordnungsplan Wind

Beschlussnummer 26/009/012
Beschluss zur Erhöhung der Pro-Kopf-Umlage für das Stollberger
Tierheim

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

Regionaler Zweckverband 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau
Telefon: 03763 405 212

n Arbeiten an der Trinkwasserversorgungsleitung

Im Rahmen der Baumaßnahme „Niederdorf, Erneuerung Trinkwas-
serleitung Höfeweg (mit Dorfstraße)“ werden Arbeiten an der Trink-
wasserversorgungsleitung einschließlich den Hausanschlussleitun-
gen ausgeführt.

n Folgende Straßenabschnitte sind von der Baumaßnahme
betroffen:

– Höfeweg von Haus Nr. 5 bis Dorfstraße
– Dorfstraße von Höfeweg bis Jahnsdorfer Straße

Die Bauzeit für das Gesamtvorhaben ist vom 17.08.2026 bis
23.10.2026 geplant.

Die Baumaßnahme ist unter Vollsperrung vorgesehen. Eine Umlei-
tung wird ausgeschildert. Für die Beeinträchtigungen bitten wir um
Verständnis.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte unter der Rufnummer
03763/405-450 an den RZV.

Ihr RZV Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau

n Veranstaltungsrückblick Seniorensommerfest
18.06.2026 in Niederdorf

Am 18. Juni 2026 fand das jährliche Seniorensommerfest in der
Niederdorfer Sport- und Freizeithalle statt. Trotz der sommerlichen
Temperaturen kamen wieder zahlreiche Seniorinnen und Senioren
zusammen, um bei Kaffee und Kuchen gemeinsam einen schönen
Nachmittag zu verbringen.
Für einen besonderen Höhepunkt sorgten die Kinder unserer Kita
„Wirbelwind“, die mit einem liebevoll einstudierten Musikauftritt viel
Freude bereiteten und mit großem Applaus belohnt wurden.
Nach den Kindern der „Eichhörnchengruppe“ übernahm die Band
„Duo Aaflug“ die musikalische Umrahmung und sorgte mit ihrem
abwechslungsreichen Programm für beste Stimmung. Bei guter
Unterhaltung, Musik und vielen Gesprächen verging der Nachmittag
wie im Flug. Für die Gäste bot das Seniorensommerfest eine schöne
Gelegenheit, bekannte Gesichter zu treffen, Erinnerungen auszutau-
schen und einige gesellige Stunden miteinander zu verbringen.
Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden und Helfern, die zum
Gelingen dieses schönen Nachmittags beigetragen haben.

Text und Fotos: Gemeindeverwaltung Niederdorf
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n Unterwegs in Niederdorf 

Am 1. Juli trafen sich die Niederdorfer Dorfmä-
äd zum zweiten „Dorfringl“. Bereits im vergan-
genen Jahr wurde mit einer gemeinsamen
Wanderung durch das obere Dorf der Grund-
stein für diese schöne Tradition gelegt. Damals
führte die Strecke von der Hummelburg bis zur Turnhalle. Ziel des
„Dorfringls“ ist es, den Ort, seine Geschichte und vor allem seine
Bewohnerinnen und Bewohner besser kennenzulernen sowie
miteinander ins Gespräch zu kommen.

Der zweite Teil der Dorfrunde star-
tete diesmal am Bienenpfad in
den Steegen. Von dort führte die
Strecke entlang der August-Bebel-
Straße über die FEN bis zur Turn-
halle. Leider machte das Wetter
den Teilnehmerinnen einen Strich
durch die Rechnung, sodass die
Wanderung aufgrund des Regens
vorzeitig abgebrochen werden
musste. Eines steht jedoch schon
jetzt fest: Das „Dorfringl“ 3.0 wird
kommen und die noch offenen

Wege werden nachgeholt. Schließlich gibt es noch einiges zu
entdecken und viele interessante Gespräche zu führen.
Im Anschluss an die Wanderung ließen die Dorfmääd den Abend bei
einem gemütlichen Beisammensein ausklingen. Dabei blieb ge -
nügend Zeit für gute Gespräche, gemeinsames Lachen und den
Austausch neuer Ideen.

n Flohmarkt und Dorfbrunch am 22. August

Schon jetzt möchten die Niederdorfer Dorfmääd herzlich zum Floh-
markt am Samstag, dem 22. August 2026, einladen.
Dieser findet auf der Festwiese an der Sport- und Freizeithalle in
Niederdorf statt. Mitmachen kann jeder, der Lust hat, gut erhaltene
Schätze anzubieten. Die Standgebühr beträgt 5 Euro. Tische sind
selbst mitzubringen, der Aufbau ist ab 07:00 Uhr möglich, der
Flohmarkt beginnt um 09:00 Uhr. Anmeldungen werden unter
niederdorfer_dorfmaed@web.de entgegengenommen.

Zeitgleich feiert erstmals der „Niederdorfer Dorfbrunch“ seine
Premiere. Hier sind Familien, Freunde, Nachbarn und alle Interes-
sierten herzlich willkommen. Für das leibliche Wohl wird bestens
gesorgt. Wer möchte, kann der Umwelt zuliebe, sein eigenes
Geschirr mitbringen. Außerdem erwartet die Besucher ein buntes
Programm für Jung und Alt.

Die Niederdorfer Dorfmääd freuen sich jederzeit über neue Mitglie-
der. Wer Interesse an gemeinsamen Ausflügen, schönen Gesprä-
chen, geselligen Veranstaltungen und einem aktiven Dorfleben hat,
ist herzlich eingeladen, sich bei den Dorfmääd zu melden. Neue
Gesichter sind jederzeit willkommen!

n Sommerabend trifft Weihnachtsstimmung! 

Am 20. Juni verwandelte sich das Schnitzerheim an der Kunzbrücke
in einen ganz besonderen Ort: Bei bestem Sommerwetter feierten
zahlreiche Gäste einen fröhlichen Sommerabend in weihnachtlicher
Atmosphäre. Das Fest für die ganze Familie wurde vom Schnitz- und
Freizeitverein organisiert und mit Unterstützung der Niederdorfer
Dorfmääd durchgeführt.
Ein Höhepunkt des Abends war die Prämierung des „garstigsten
Räuchermännchens“. Jeder (der wollte) konnte sein Exemplar
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ausstellen. Über die Gewinner entschied das Publikum – jeder Gast
durfte eine Stimme abgeben. Den 1. Platz sicherte sich Franziska
Müller. Auf Platz 2 folgte Jürgen Pfüller und Platz 3 belegte René
Wardenga. Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner!
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Die Niederdorfer Dorf-
määd versorgten die Besucher mit Popcorn, Fischbrötchen, Cock-
tails, Slushi und vielen weiteren Leckereien. Am Grill verwöhnte
Dominik Fritzsch mit köstlichen Spezialitäten vom Erzgebirgischen
Weiderind die Gäste. Dazu gab es Bier und andere kühle Getränke
vom Schnitzverein. Auch für die kleinen Gäste wurde einiges gebo-
ten. Die Jugendfeuerwehr sorgte mit ihrem Räucherkerzenweitwurf
für Spaß und Spannung in verschiedenen Altersgruppen und lockte
mit tollen Preisen. Die Hüpfburg war den ganzen Abend ein beliebter
Treffpunkt, während die Kita „Wirbelwind“ mit liebevollem Kinder-
schminken für strahlende Kinderaugen sorgte. Für beste Unterhal-
tung sorgte DJ Jörg mit passender Musik. Fußballfans konnten
außerdem die WM-Übertragung des Spiels Deutschland gegen
Elfenbeinküste gemeinsam verfolgen.
Dieser Sommerabend zeigte einmal mehr, was unser Dorfleben
ausmacht: Gemeinschaft, Zusammenhalt und die Pflege unserer

erzgebirgischen Traditionen. Vielen Dank an alle Helfer, Unterstützer,
Vereine und Gäste, die diesen Abend zu einem unvergesslichen
Erlebnis gemacht haben.
Niederdorf lebt von seinem Miteinander – und genau das war an
diesem Abend überall zu spüren.

Texte und Fotos: Niederdorfer Dorfmääd
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n Hexenfeuer 2026 in Niederdorf

Am Donnerstag, dem 30. April, fand auf der Festwiese an der Sport-
und Freizeithalle in Niederdorf wieder das traditionelle Hexenfeuer
statt. Bereits am Vortag wurden durch zahlreiche Helfer die notwen-
digen Vorbereitungen getroffen, damit die Veranstaltung reibungslos
stattfinden konnte. Bei bestem Wetter konnten sich die Besucherin-
nen und Besucher auf einen schönen Abend in geselliger Atmo-
sphäre freuen. Für die Versorgung sorgten die Kameraden des
Feuerwehrvereins Niederdorf, die Jugendfeuerwehr Niederdorf
sowie der FSV Niederdorf. Angeboten wurden unter anderem
Roster, Schaschlik, Gyros und Knüppelkuchen. Auch bei den
Getränken war für jeden Geschmack etwas dabei – von alkoholfrei-
en Getränken über Bier bis hin zu Longdrinks.
Ein besonderer Höhepunkt war erneut die durch die Jugendfeuer-
wehr vorbereitete Hexe. Vor dem Entzünden des Hexenfeuers fand
der traditionelle Fackelumzug statt, musikalisch begleitet durch den
Feuerwehrmusikzug Neukirchen-Adorf e. V. – diese schöne Tradition
wird besonders von den Kindern jedes Jahr sehr gut angenommen.
Insgesamt war es ein gelungener und stimmungsvoller Abend, der
einmal mehr gezeigt hat, wie lebendig das Miteinander in Niederdorf
ist. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Unterstützern und Helfern
sowie allen beteiligten Vereinen, die diese Veranstaltung möglich
gemacht haben.

Gut Wehr
Feuerwehr Niederdorf
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Zum Abschluss ihrer
Hort-Zeit erlebten die
Kinder der 4. Klasse
eine spannende und
erlebnisreiche Über-
nachtung im Hort.
Zunächst richteten die
Kinder gemeinsam ihren
Schlafbereich ein und

machten es sich für die Nacht gemütlich. Anschließend stärkten wir
uns mit einem leckeren Döneressen.
Ein besonderes Highlight war unser Ausflug in den Wald mit René
Harzer. Dort lernten die Kinder viel Interessantes über verschiedene
Messerarten und den sicheren Umgang damit. Außerdem erklärte
René, wie man sich richtig im Wald verhält und worauf man in der
Natur achten sollte. Mit viel Begeisterung durften die Kinder selbst
Feuer machen und anschließend Marshmallows über dem Feuer
grillen. Für große Augen sorgte auch ein Nachtsichtgerät, durch das
die Kinder die Umgebung einmal aus einer ganz anderen Perspekti-
ve betrachten konnten. Nach einem aufregenden Abend und einer
kurzen Nacht trafen wir uns am nächsten Morgen zu einem gemein-
samen, leckeren Frühstück. Die Kinder konnten hierbei noch einmal

n Abschlussübernachtung der 4. Klasse
im Hort der Kita „Wirbelwind“

von ihren Erlebnissen erzählen
und die schöne, gemeinsame
Zeit genießen.
Anschließend wurden die
Viertklässler verabschiedet.
Mit vielen wunderbaren Erinne-
rungen im Gepäck endet für
sie die Hort-Zeit. Wir
wünschen allen Kindern für
ihren weiteren Weg an den
weiterführenden Schulen viel Erfolg, Freude und alles Gute.
Das Team des Hortes „Wirbelwind“
Text und Fotos: Hort „Wirbelwind“




